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Dynamik und Formgefühl italienischer Motorräder 
 

Bremen Classic Motorshow: Sonderschau zeigt Raritäten von 1950 bis 1993 
 

Dienstag, 18. November 2025 · Wenn von italienischen Motorrädern die Rede ist, denkt man unweigerlich 

an technische Raffinesse, formvollendetes Design und ein besonderes Gespür für Fahrdynamik. Die 

Sonderausstellung der Bremen Classic Motorshow 2026 in der MESSE BREMEN widmet sich erstmals 

einem Segment, das lange im Schatten der großen Sportmaschinen stand: den kleinen, aber 

hochentwickelten Motorrädern italienischer Hersteller mit Hubräumen zwischen 65 und 400 cm³. Von 

Freitag bis Sonntag, 30. Januar bis 1. Februar, dokumentieren insgesamt 24 ausgewählte Exponate aus 

den Jahren 1950 bis 1993 die außergewöhnliche Bandbreite italienischer Motorradkonstruktion: von 

filigranen Einzylindern bis zu kompakten Vierzylindern, vom drehfreudigen Zweitakter bis zum kultivierten 

Viertakter.  

 

Technik, Stil und Ingenieurskunst im Kleinformat 

Die Fahrzeuge belegen eindrucksvoll, dass Leichtbau, Balance und Fahrpräzision in Italien nicht nur 

technische, sondern auch ästhetische Prinzipien waren. Viele dieser Motorräder entstanden in einer Zeit, 

als der italienische Motorradbau zur Blüte gelangte – während des „Miracolo Economico“, dem 

Wirtschaftswunder der 1950er- und 1960er-Jahre. Sie boten erschwingliche Mobilität und zugleich eine 

emotionale Verbindung zu Technik und Geschwindigkeit, die bis heute fasziniert. 

 

Hersteller zwischen Weltruhm und Rarität 

Neben Klassikern bekannter Marken wie MV Agusta, Moto Guzzi, Benelli, Gilera und Moto Morini 

präsentiert die Schau auch Fahrzeuge von Herstellern, die selbst in Italien nur selten zu sehen sind: Parilla, 

Devil, Aermacchi, MotoBi oder Perugina. Weiterhin erstmals in Norddeutschland zu sehen sind die Moto 

Comet, ein OHC-Twin von 1952, die rasante Taurus 200 cm³ als 150 km/h schnelle Werksrennmaschine 

für die Fernfahrt Milano-Taranto oder die gediegene Laverda 200 mit ihrer Vibrationen schluckenden 

Motoraufhängung. Vielfältig sind auch die Triebwerke der Schau: Die MotoBi Spring Lasting mit ihrem 

ovalen Motor, die Benelli 254 mit dem weltkleinsten Serienvierzylindermotor oder die Ducati-Singles mit 

ihren exquisiten Königswellenmotoren. Alle Marken stehen gleichermaßen für kreative Ingenieurslösungen 

und zeitlose Ästhetik.  

 

Selten zu sehende Originale aus bedeutenden Sammlungen 

Die Exponate stammen aus dem PS.SPEICHER sowie aus exklusiven süddeutschen Privatsammlungen. 

Viele der gezeigten Motorräder werden erstmals öffentlich in Deutschland präsentiert. Sie veranschaulichen 

die Designentwicklung über vier Jahrzehnte, von der eleganten Ästhetik der 1950er-Jahre bis zur 

sportlichen, technikorientierten Formensprache der 1980er- und frühen 1990er-Jahre. 

 

Hommage an die italienische Motorradkunst  

Die Sonderausstellung richtet sich an Fachleute, Fans und Sammelnde, die den feinen Unterschieden 

zwischen italienischer Ingenieurskunst und industrieller Serienfertigung nachspüren möchten. Sie zeigt, wie 

https://www.messe-bremen.de/
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Italiens Motorradkultur auch jenseits der großen Hubräume von Innovation, Leidenschaft und 

handwerklicher Exzellenz geprägt war. 

 

„Wir rücken die elegante Verbindung von Design, Leichtbau und Fahrdynamik, die Marken wie Moto Guzzi, 

Laverda, MV Agusta, Gilera, Benelli und Ducati zu Ikonen machten, ins Rampenlicht“, sagt Kurator Andy 

Schwietzer. „Gleichzeitig würdigen wir die Ingenieursleistung kleinerer Hersteller, die mit technischer 

Originalität und Stilbewusstsein die Vielfalt des italienischen Motorradbaus prägten.“ 

 

Fazit: Die Sonderschau „Italienische Motorräder 1950 bis 1993“ auf der Bremen Classic Motorshow 2026 

ist eine seltene Gelegenheit, die technische Vielfalt und kulturelle Bedeutung dieser kompakten, fahraktiven 

Maschinen zu erleben – eine Hommage an die Kunst des italienischen Motorradbaus im Kleinformat. 

 

Die Bremen Classic Motorshow wird unterstützt vom Mercedes-Benz Werk Bremen, TÜV Süd und vom 

Nationalen Automuseum Collection Loh. 

 

Mehr Infos und Tickets für die Bremen Classic Motorshow sind erhältlich unter 

www.classicmotorshow.de. 

 

 

Aktuelles Text- und Bildmaterial zum Download finden Sie in unserer digitalen Pressemappe: 

Passwort: ClassicMotorshow26 

 

Copyright Pressefotos: Die Pressefotos dürfen nur für redaktionelle Zwecke in Zusammenhang mit der 

Bremen Classic Motorshow verwendet werden. Die Urheberrechte liegen bei den genannten 

Fotograf:innen. Nutzungs- und Verwertungsrechte liegen bei der M3B GmbH. Pressefotos, die redaktionell 

verwendet werden, müssen mit der entsprechenden Quellenangabe versehen werden. Abdruck und 

Veröffentlichung der Pressefotos ist honorarfrei. Wir bitten Printmedien um ein Belegexemplar, 

elektronische Medien (Internet) um eine kurze Benachrichtigung. Für eine gewerbliche Nutzung der 

Pressefotos bedarf es der vorherigen schriftlichen Zustimmung. 

 

 

Akkreditieren Sie sich schon jetzt: Um vor Ort einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, ist unsere 

Presseakkreditierung ab sofort geöffnet. Akkreditieren Sie sich jetzt unter folgendem Link und erleben Sie 

als Erste die Highlights der Saison 2026: Presseakkreditierung.  

 

Über die Bremen Classic Motorshow: Die Bremen Classic Motorshow ist seit 2003 die erste große Oldtimer-Messe zu Beginn des Jahres in 

Deutschland. Alljährlich kommen an drei Tagen Fans von Young- und Oldtimern in den Hallen der MESSE BREMEN zusammen, um sich in entspannter 

Atmosphäre auszutauschen und das eine oder andere Fachgespräch zu führen. 2025 vermeldete die Oldtimermesse einen neuen Rekord: 46.713 

Besuchende zählten die Veranstaltenden. Für das breite Angebot sorgten die rund 730 Ausstellenden aus mehreren europäischen Nationen. Das Team 

der Bremen Classic Motorshow bringt immer wieder frische Impulse und neue Ideen in die Oldtimer-Szene ein. So musste die Bremen Classic 

Motorshow 2021 und 2022 coronabedingt als Präsenzveranstaltung abgesagt werden. Stattdessen wurde sie als Online-Event mit einem Livestream ins 

Internet verlegt. Außerdem erfand die Bremen Classic Motorshow die Kategorie der „Roten Liste“. Fahrzeuge, die früher auf den Straßen allgegenwärtig 

waren, heutzutage aber nahezu verschwunden sind. Die Idee wurde anschließend durch Medien und die Szene weiter etabliert. Seit dem Jahr 2023 

widmet sich die BCM verstärkt auch dem Oldtimer-Nachwuchs. 

 

https://www.messe-bremen.de/
https://www.classicmotorshow.de/
https://u24646789.ct.sendgrid.net/ls/click?upn=u001.BzDIhWxNp-2FzBE9q6MvbfsQHBy8FkUcUS31uaFpuxcTgTZCew5VBnmAhMCthi0dIk3TLONscyavOEP6AUJnOvog-3D-3DG4fS_jI2C6Xy0k-2F1cEoBzCbDbeV91TmM-2BtgRaHlkHygsBU2v-2FKIzXCM1AbjTW-2BXVCjswR6Ym1n2JrTqTup3sr2Hz0502GMDZI4-2BeoVEx09olM-2B6cGu-2BPJCNWpy0IoN0hJ1V82aDYUPYHj1Oqjqnlvf3HKD6U2Zi9-2FGjziL2GYE1WHh0MkrZP5KstzfLz7VUhltwWTDIBL3u0Pd2e6VPDqaRoT0aYDmF7B7hL1MXHsck1zGyY-3D
https://classicmotorshow.de/presse/#akkreditierung

